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SENIORENKREISE
„Windsheim und die Reformation“

Von manchen Städten und Gemeinden insbe-
sondere in Mittel- und Oberfranken heißt es, 
dass sie sich bald der evangelischen Lehre 
zuwandten. Pfr. Scheller wird in den drei Se-
niorenkreisen unserer Gemeinde zeigen, wie 
die Gedanken der Reformation dort angekom-
men sind und umgesetzt wurden. Von heute 
auf morgen ging es trotzdem nicht, sondern 
war ein Prozess über ein paar Jahre hinweg.   

Als Beispiel soll die Stadt Bad Windsheim 
dienen (den Zusatz „Bad“ trägt die Stadt erst 
seit 1961). Sie war damals eine der kleineren 
Reichsstädte. Bereits in der 1520er Jahren aber 
wandte sich die Stadt der Reformation zu und 
der damalige Bürgermeister war schließlich 
1530 auf dem Augsburger Reichstag unter den 
Unterzeichnern des Augsburger Bekenntnisses. 

Selbstverständlich bleibt trotzdem genügend 
Zeit für Gespräche sowie Kaffee und Kuchen.

Mainaschaff: Mittwoch, 13. September,           
14:30 Uhr im Gemeindezentrum

Stockstadt: Donnerstag, 14. September,  
14 Uhr in der Friedenskirche

Kleinostheim: Montag, 18. September,  
14 Uhr in der Markuskirche

STOCKSTADT 

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden Mittwochabend um 
20.00 Uhr zur Nachbereitung der laufenden 
Texte des Losungsbuches.

Kontakt   Brigitte Kneisel   06027   2633

Trauertreff Stockstadt                                                                                           

In Zusammenarbeit der evangelischen und 
katholischen Kirche, der Marktgemeinde 
Stockstadt und den Maltesern laden wir jeden 
4. Sonntag im Monat zum Trauertreff ein.     

Zeit: 15.00-17.00 Uhr                                           
Ort: katholisches Pfarrzentrum, Dessauerstra-
ße 11b, Stockstadt.

Nächster Termin: Sonntag, 24. September

In einem geschützten Rahmen wird Betrof-
fenen, die einen nahe stehenden Menschen 
verloren haben, Zeit und Raum angeboten um 
diese schmerzliche Erfahrung zu verarbeiten. 

Ganz gleich, ob Sie nur ein einziges Mal 
kommen oder regelmäßig – Sie sind herzlich 
eingeladen! Dieses Angebot ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.

KLEINOSTHEIM
Kindergottesdienst 

Der nächste Kindergottesdienst findet nach 
den Sommerferien statt.

Treffpunkt Gemeinde Termine und Themen 

Windsheimer Konfessionsbild (Foto: Werbestudio Heckel GmbH, Bad Windsheim)
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Das Kindergottesdienst-Team sucht Verstär-
kung. Wer Freude an der Arbeit mit Kindern 
hat oder vielleicht ein Instrument spielt und 
das Team musikalisch unterstützen kann, ist 
herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt.

MAINASCHAFF
Krabbelgruppen
Die Krabbelgruppe trifft sich am Donnerstag 
von 9.30 – 11.00 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum. 

Kontakt   Marco Schomann   0176 43173337

Kindergottesdienst mal anders: Kinderkirche 
jetzt am Samstag

Am Samstag, 23. September laden wir alle 
Kinder der Kirchengemeinde ein, von 10 bis 
14 Uhr ins Gemeindezentrum Mainaschaff zu 
kommen. 

Neben einer biblischen Geschichte, Liedern 
und Gebeten wird es auch Spiele, kreative Be-
schäftigung und ein gemeinsames Mittages-
sen geben. 
Künftig soll der Kindergottesdienst, der früher 
sonntags parallel zum Gottesdienst lief, als 
Kinderkirche einmal im Monat samstags statt-
finden!!

Es wäre schön, wenn sich noch Mitarbei-
ter*innen zur Verstärkung unseres Kinderkir-
che-Teams finden würden. Wir treffen uns 1-2x 
vor dem jeweiligen Kinderkirche-Termin zur 

Treffpunkt Gemeinde Termine und Themen 

Vorbereitung und freuen uns auf alle, die Lust 
haben, mitzumachen!

Kontakt über Pfr. Scheller, Carolin Baunach 
0171/9384735 oder Andrea Dietrich.

Frauenkreis

Regelmäßig jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr 
treffen sich Frauen jeden Alters im Gemein-
dezentrum, um gemeinsam zu reden und zu 
frühstücken.  Erstes Treffen nach der Sommer-
pause am 12. September. 

Kontakt  Gaby Kourimsky 06021  75151

Seniorenkreis

Im nächsten Frühjahr werden zwei Mitarbei-
terinnen des Seniorenkreises ihr ehrenamtli-
ches Engagement beenden. Daher suchen wir 
dringend Mitarbeiterinnen, die sich vorstellen 
können im Seniorenkreisteam mitzuarbeiten. 
Interessierte Gemeindeglieder bitten wir sich 
bei Pfarrer Scheller oder Frau Kourimsky zu 
melden.  

Kirchgeld - 
bitte denken Sie daran!
Per Post haben alle kirchgeldpflichtigen 
Gemeindemitglieder die Aufforderung zur 
Überweisung des jährlichen Kirchgeldes erhal-
ten. Herzlichen Dank, wenn Sie das Kirchgeld 
schon überwiesen haben. Sie finanzieren 
mit diesem Teil der Kirchensteuer direkt Ihre 
Gemeinde vor Ort. 

Singen und Tanzen in der Kindertagesstätte
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Partnerschaft mit dem Christo Kindergarten in 
Hoachanas, Namibia
Hoachanas ist ein Ort in Afrika, in Namibia am 
Rande der Kalahari Wüste. Mit dem Flugzeug 
fliegt man ca. 11 Stunden von Frankfurt nach 
Windhoek, der Hauptstadt. Dann fährt man 
einige Stunden mit dem Auto über Schotterpis-
ten. Es wird immer heißer und trockener.
Im Jahr 2000 kam Angelika Gleich mit ihrem 
Mann in die Nähe von Hoachanas. Sie wollte 
Land und Leute kennenlernen und setzte sich 
in ihr Auto und fuhr los. Auf einem Hügel er-
blickte sie eine kleine Kirche. Angelockt von 
wunderschönen Gesängen hielt sie an und 
ging hinein. Die Kirche war voller Menschen, 
darunter viele Kinder, die Gottesdienst feier-
ten. Ihr fiel auf, dass die Menschen zwar sehr 
arm waren, dennoch fröhlich tanzten und san-
gen. Sie erfuhr, dass auf Grund der Trockenheit 
wenig wächst, es gab keine Wasserleitung, kei-
nen Strom, keine Toiletten, viele Kinder wuch-
sen ohne Eltern bei den Großeltern auf. 
Spontan beschloss sie zu helfen und gründete 
den Hoachanas Children Fund, eine Abteilung 
der Deutsch-namibischen Gesellschaft. Seit-
dem sammelt sie Deutschlandweit Spenden, 
sucht Paten und es hat sich viel getan.
Seit 2002 pflegt die Kindertagesstätte St. Mar-
kus eine Partnerschaft zum dortigen Kindergar-
ten.  Der Elternbeirat verpflichtete sich damals 
jährlich eine Spende aus den Erlösen des Ad-
ventsbasars an den HCF zu überweisen. Diese 
Zusage wurde seither jährlich erneuert. Unsere 
Spende trägt dazu bei die Kindergartenkinder 
einmal täglich mit einer warmen Mahlzeit zu 
versorgen.
Die Lebensbedingungen sind nach wie vor sehr 
schwierig. Es gibt kaum Möglichkeiten, Arbeit 
zu finden und Geld zu verdienen. Hauptproble-
me sind Arbeitslosigkeit, Armut und HIV-Aids.  
Die meisten Bewohner leben in selbstgebau-
ten Blechhütten, in denen es im namibischen 
Winter empfindlich kalt wird. Meist muss die 
karge Rente der Pensionäre für die ganze Fami-
lie reichen. 
Mitte Mai bekam die Kindertagesstätte Besuch 

aus Namibia. Die „Proud Nama Footprints“, 
ein Chor von 10 jungen Erwachsenen aus 
Hoachanas, ließen es sich nicht nehmen zum 
Start ihrer Deutschlandtournee bei uns Zwi-
schenstation zu machen. Es kam zu ungezwun-
genen und warmherzigen Begegnungen ver-
schiedener Kulturen im Kindergarten-Garten. 
Die Jungen entdeckten schnell das Fußballta-
lent der Gäste. Beim gemeinsamen Singen und 
Tanzen unterm Sonnensegel konnte niemand 
mehr still stehen. Die fremden Rhythmen, der 
mehrstimmige Gesang, die Begeisterung und 
Lebensfreude des namibischen Chores steckte 
alle an. Der Elternbeirat sorgte für kulinarische 
afrikanische Leckereien. 
Angelika Gleich und die „Proud Nama Foot-
prints“ freuten sich über eine gut gefüllte 
Spendenbox.
Wir hoffen auf weitere Begegnungen mit frem-
den Menschen aus fremden Kulturen um vonei-
nander zu lernen und uns besser zu verstehen. 
Täglich treffen in unserem Kindergarten große 
und kleine Menschen aus 18 verschiedenen 
Nationen aufeinander, reden, singen, tanzen 
und spielen miteinander. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit 
zu Hause oder in fernen Ländern

Petra Sparn und das Team 
der Kindertagesstätte St. Markus
		

Kindertagesstätte St. Markus Kleinostheim

Kindertagesstätte St. Markus 
Anne-Frank-Straße 6, 63801 Kleinostheim
Leitung Petra Sparn, Tel 06027 990010
kita@markuskirche.de
www.kita-stmarkus.de
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Elternabend - wofür steht er?

Elternabende sind ein Teil der Elternarbeit 
in Kindertageseinrichtungen. Sie dienen der 
Information über die pädagogische Arbeit 
oder der Elternbildung. Uns ist es ein großes 
Anliegen, den Eltern unsere Arbeit transparent 
zu machen, weshalb wir im Mai einen Eltern-
abend zum Thema „Eine Erlebnisreise durch 
unsere Krippe“ veranstalteten. Auf dieser 
Reise durch unser Haus konnten die Eltern 
anhand von vielfältigen Stationen in unsere 
Arbeit eintauchen. 

Im Flur boten wir eine Bewegungsbaustelle an. 
Hier wurden Trapeze mit Kletter/- sowie Rutsch-
funktion, Kriechtunnel, Bausteine und Matten 
aufgebaut, zur Förderung von Bewegung, Aus-
dauer, Koordination, Balance, Kraft und Be-
weglichkeit.
In unserem Atelier konnten die Eltern unter-
schiedliche Materialien kennenlernen und mit 
Farben, Kleister, Knete, Watte, Rasierschaum 
und mehr experimentieren. 
Auch in den Gruppenräumen gab es für die El-
tern einiges zu erkunden und auszuprobieren. 
Zum Beispiel  die Spielpodeste, die Rollenspiel-
bereiche, wie Küche, Puppenecke, die schiefe 
Ebene, welche der Förderung des Gleichge-
wichtssinnes dient und zu allerlei Spielideen 
anregt, z.B. Bälle hoch und runter rollen zu las-
sen sowie herauf und herunter laufen.

Zudem bekamen die Eltern einen Einblick in 
die „Erlebniskiste“. Jedes Kind besitzt eine 
eigene Erlebniskiste, die es zu jeder Zeit an-
schauen darf. Dabei wird beim Betrachten der 
Kisten zum Nachdenken und Sprechen ange-
regt.  Der  Inhalt dient zur Verbindung zwischen 
Elternhaus und Kinderkrippe, da die Kinder 
und Eltern sich am Befüllen der Kisten aktiv 
beteiligen. 
Die Eltern sammelten an unseren Waschrin-
nen, wie die Kinder auch, spielerisch Erfahrun-
gen mit dem Element Wasser. 
Am Abend der „Erlebnisreise durch die Krippe“ 

Kinderkrippe „Waldwichtel“ 
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
Leitung Elke Conti 
Tel 06027 7868
kinderkrippe@markuskirche.de
www.waldwichtel-kinderkrippe.de

Kinderkrippe „Waldwichtel“ Stockstadt

durfte auch unsere Entdeckerecke erforscht 
werden. Hier finden gezielte Angebote statt, 
wie eine z.B. „Fühlstraße“ oder Experimente 
mit Kleister, Farbe und Papier. In der Entde-
cker-Ecke stehen auch verschiedene Puzzle, 
Steckspiele, Papier mit Stiften und Wachs-
malkreiden, eine Tafel mit Kreide, Tischspiele, 
Montessori-Rahmen und  Lerntabletts z.B. Sor-
tieren nach Farben/Größen, Malen im Sand, 
Löffeln, Stecken und Hämmern. 
Im Kinderkaffee konnten die Eltern Kostproben 
unseres Frühstückangebotes , Gemüseauf-
strich, Kraftmüsli.... vernaschen.

Bei der anschließenden Reflektion am Ende der 
„Erlebnisreise“  gaben uns die Eltern durchweg 
positives Feedback. Sie nahmen sich auch eini-
ge Ideen als  Anregung mit nach Hause. Alles in 
allem ein sehr gelungener, informativer Abend, 
bei dem der Spaß auch nicht auf der Strecke 
blieb.

Elke Conti und das Team der Waldwichtel



1. Pfarrstelle 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstr. 1    
63801 Kleinostheim
Tel 06027 8131
Fax 06027 99928
Thomas.Abel@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Gerhard Scheller
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Tel 06021 73573
Fax 06021 585994
Gerhard.Scheller@elkb.de
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6.5.	 Lias Abel, Kahl
6.5.	 Emily Stover, Mainaschaff
13.5.	 Sam Friedrich, Mainaschaff
21.5.	 Tamia Mierswa, Großostheim
28.5.	 Jakob Tarasov, Mainaschaff
28.5.	 Wladimir Tarasov, Mainaschaff
4.6.	 Lea Alischer, Kleinostheim
25.6.	 Calo Milius, Stockstadt
25.6.	 Luis Lofink, Stockstadt

Menschen  
aus unserer Gemeinde

Wir    
sind für Sie da

Evang.-Luth. Pfarramt St. Markus
Schulstr. 1 • 63801 Kleinostheim

Pfarramt St. Markus
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel 06027 8131 	  
Fax o6027 99928
pfarramt.kleinostheim@elkb.de

Pfarramtsekretärin
Andrea Wiegand

Öffnungszeiten im Pfarramt
Mo + Di 9–12 Uhr  
Do 16–18.00 Uhr 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Pia Kny   Tel 06021 76633
Stellv. Vertrauensmann
Joachim Wiegand  Tel 06027 6449

Getauft wurden:

Bestattet wurden:

10.5.	 Else Seitz, 80 Jahre, Stockstadt
12.5.	 Marianne Malsch, 84 Jahre, 
	 Kleinostheim
19.5.	 Barbara-Eleonore Schröder, 
	 97 Jahre, Mainaschaff
6.6.	 Martin Müller, 64 Jahre, 
	 Mainaschaff
23.6.	 Hedwig Scheifling, 98 Jahre, 
	 Kleinostheim
30.6.	 Katharina-Regina Rempler, 
	 86 Jahre, Kleinostheim

Getraut wurden:

13.5.	 Sabrina und Steffen Friedrich, 
	 Mainaschaff
20.5.	 Jasmin und Marcel Herzog,
	 Raunheim
24.6.	 Andrea und Marcel Verst,
	 Stockstadt

Weitere Informationen unter  
www.kleinostheim-evangelisch.de 
www.mainaschaff-evangelisch.de
www.stockstadt-main-evangelisch.de 

BANKVERBINDUNG ST. MARKUS
DE 79 7955 0000 0000 1826 00

BANKVERBINDUNG 
DIAKONIEVEREIN ST.MARKUS
DE35 7956 7531 0000 0131 88

BANKVERBINDUNG 
KIRCHBAUVEREIN ST. MARKUS
DE34 7956 7531 0000 0272 35


